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• 15 000 Weihnachtskerzen bietet 
die Polnische Diakonie im Rahmen der in diesem 

Jahr zum 15. Mal durchgeführten ökumenischen 

karitativen Aktion „Weihnachtskinderhilfswerk 

2009“ zum Verkauf an. Die durch den Verkauf 

erzielten Erlöse sind für Projekte zugunsten von 

Kindern und Jugendlichen bestimmt, die sich in 

einer schwierigen sozialen Situation befinden. 

„Diese Art der Hilfe benötigen ca 2000 Kinder“ – 

sagte Wanda Falk, die Generaldirektorin der 

Polnischen Diakonie auf einer Pressekonferenz 

am 26. November am Sitz des Polnischen 

Episkopates.  

Die Aktion wird gemeinsam von der Polnischen 

Caritas, der Polnischen Diakonie, dem 

orthodoxen Eleos und zum ersten Mal mit der 

Diakonie der evangelisch-reformierten Kirche 

durchgeführt. Die Kerzen können in den 

evangelischen, katholischen und orthodoxen 

Kirchengemeinden erworben werden. 

 

• Ein Ökumenisch-karitatives 
Konzert in der römischkatholischen Feldkirche in 

Warschau eröffnete die 15. gemeinsame 

ökumenische Aktion des 

“Weihnachtskinderhilfswerk”. Es traten das 

Ensemble “Zelowskie 

dzwonki”, Kinder des 

Programms Ziarno und 

der orthodoxe 

Männerchor auf. Der 

Auftakt der Aktion, die 

den ganzen Advent 

hindurch andauert, fand 

am 29. November, dem 

1. Advent statt. (Foto    

J.A. Jelinek) 
 
 

• Das Evangelische Zentrum für 
lokale Aktivität nahm in der evangelischen 

Gemeinde in Ustroń seine Tätigkeit auf. Im 

Zentrum befinden sich: ein Computerraum, eine 

Küche und eine Keramikwerkstatt sowie ein 

Versammlungsraum. Das Zentrum steht allen 

Personen offen, die die unterschiedlichen 

Angebote für Arbeit und Unterricht nicht in 

vollem Umfang nutzen können oder denjenigen, 

die ihre Interessen nicht entwickeln können. Das 

Zentrum entstand dank der Initiative der 

Polnischen Diakonie, der finanziellen und 

fachlichen Unterstützung des Diakonischen 

Werkes Rheinland, der Aktion „Hoffnung für 

Osteuropa“ und des Neunkirchener 

Erziehungsvereins.  

 

• In diesem Jahr beging die 

Polnische Diakonie ihr 10 jähriges Jubiläum der 

Zuerkennung der Eigenschaft einer juristischen 

Person. Aus diesem Anlass fand am 3. Oktober 

im Lutheranischen Zentrum in Warschau ein 

feierlicher Akt statt, an dem ca 200 geladene 

Gäste diakonischer Partnerorganisationen 

teilnahmen. Im Rahmen der Feierlichkeiten 

wurde ein Symposium zum Thema „Volontariat“ 

mit einer Podiumsdiskussion veranstaltet. 

 

• Die Statuette des “Barmherzigen 
Samariters” – die bedeutendste Auszeichnung 

der Polnischen Diakonie – erhielt dieses Jahr Dr. 

Jerzy Gizło aus Posen. Dr.  Gizło wurde für seine 

langjährige karitative Tätigkeit als Arzt und für 

die Leitung der Diakoniestation in Posen geehrt. 

Ehrenurkunden erhielten: die Diakonin Janina 

Kisza-Bruell aus Teschen, Waltraut Kołtuniewicz 

aus Breslau sowie die deutsche Organisation 

„Frauenarbeit im Gustav-Adolf-Werk“. Die Preise 

wurden im Rahmen der Galaveranstaltung „Ubi 

Caritas“ überreicht.(Foto J.A. Jelinek) 
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